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Offene Lernaufgabe für Praxislernen – empfohlen 10. Jahrgang Gymnasium
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Versuche zuerst selbst die einzelnen Schritte zu lösen. Wenn du nicht weiterweißt, frage deine Mitschüler/-innen. Erst wenn du dies probiert hast und keine Lösung hast, frage deine Lehrkräfte.



Wie formuliere ich eine wissenschaftliche Fragestellung? 


Neugierig sein und Fragen stellen – das sind Voraussetzungen für wissenschaftliches Arbeiten! Daher beginnt jeder Forschungsprozess damit, ein Thema zu finden und Fragen zu entwickeln.  Wer fragt, möchte eine Antwort haben und somit lässt sich sagen, dass eine wissenschaftliche Arbeit so etwas wie eine (ziemlich komplizierte) Antwort auf eine Frage ist.  


	Themenfindung (z. B. über eine Mindmap) 
Welche Themen interessieren/betreffen mich? 
Infrage kommt ein Thema in Zusammenhang mit dem Praxislernen, ausgehend von …

	

	… deinem Praxislernort (Unternehmen, Betriebe)

	… dem Berufsfeld, in dem du arbeitest 

	… dem Unternehmen (z. B. Gebäude, Unternehmensform, …) 

	… der Region, in der das Unternehmen sich befindet 

	… den Angeboten und/oder den Produkten

	… den Chancen und Risiken in Bezug auf die Zukunft 

	… Themen rund um die Nachhaltigkeit 

	… Aspekten der Globalisierung 

	… den Kunden  

	… historischen Ereignissen, die Einflüsse auf deinen Praxislernort hatten 

	… naturwissenschaftlichen Phänomenen (z. B. Herstellungsverfahren) 

	… gesellschaftlicher Relevanz (z. B. Arbeitsmarkt) 

	… ethischen und moralischen Diskussionen 

	… deiner Lebenswelt (z. B. Berufswunsch, Hobbys) 





	Dein Thema ist gewählt, nun zur Fragestellung:  
Was macht eine gute Fragestellung aus? 
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	Sie zeigt zunächst ein Rätsel/ Problem/ eine Kontroverse/ einen Konflikt im gewählten Thema. 
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	Sie grenzt das Thema ein, indem man viele unwichtige Inhalte ausschließt (wähle lieber erstmal einen kleinen Teil oder ein bestimmtes Produkt als Thema aus.). 
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	Sie sollte einen Bezug zu deiner Lebenswelt und deinem Vorwissen haben und Ausdruck eines persönlichen Interesses sein.  
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	Sie dient als roter Faden der Präsentation/ Erarbeitung. Jeder einzelne Gliederungspunkt sollte daher der Beantwortung der Frage dienen.  





[image: ]Wichtig: Die Herstellung eines Produktes und deren Dokumentation kann auch zu einer wissenschaftlichen Arbeit werden, wenn Einzelaspekte wissenschaftlich begründet werden. 

Beachte auch:
Die Frage sollte NICHT mittels einer Definition zu beantworten sein. Die Frage darf nicht durch „ja“ oder „nein“ zu beantworten sein.  



	Fragestellung entwickeln 
Schritt für Schritt

	

	SCHRITT 1 (Ausgehend von deinem gewählten Thema) 
· Was erweckt meine besondere Aufmerksamkeit? 
· Habe ich Vorkenntnisse? 
	[image: ]

	

	

	Themenbeispiel: „Globalisierung“ 
Globalisierung interessiert mich, weil ich …

	… gerne reise. 

	… mein Praxislernort seine Produkte weltweit vertreibt. 

	… mein Praxislernort aus Brasilien Rohstoffe bezieht. 

	… sehr oft den Begriff höre, aber nicht verstehe, was das mit meinem Alltag zu tun  
    hat. 

	… XXX

	

	

	SCHRITT 2 (Was will ich dazu wissen?)
Ich möchte gern wissen, …
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	… ob Globalisierung mit Nachhaltigkeit vereinbar ist. 

	… wie der weltweite Vertrieb der Produkte meines Praxislernorts entstanden ist, wie dieser aktuell organisiert ist und wie die Planungen aussehen. 

	… ob die Globalisierung mehr Chancen oder Herausforderungen beim weltweiten Vertrieb für das Unternehmen mit sich bringt. 

	… ob das Unternehmen für die zukünftigen Herausforderungen am globalen Markt gerüstet ist. 


	SCHRITT 3 
Jetzt heißt es, Informationen zu den Fragestellungen zu sammeln.  
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	· Finde ich genügend Informationen zu dem Thema? 
· Kann mir jemand weiterhelfen? 
· Wie ordne ich diese Informationen ein?

	

	Wenn du beispielsweise die Frage „Ob die Globalisierung mehr Chancen oder Herausforderungen für das Unternehmen beim weltweiten Vertrieb mit sich bringt“ stellst, bekommst du einzelne Texte zu dem Unternehmen, dessen Historie, Angebotspalette, Online-Händler, Vertriebskanäle, dem Begriff „Globalisierung“ und den Unterthemen wie „Klimawandel“, „Code of Conduct“ und viele mehr vorgeschlagen.  



Du siehst, es ist sehr komplex und daher hilfreich, das Thema noch weiter einzugrenzen, indem du dich beispielsweise auf ein Produkt beschränkst oder ein Land: 

	… ob die Globalisierung mehr Chancen oder Herausforderungen für das Unternehmen beim weltweiten Vertrieb des Produkts XYZ mit sich bringt. 

	… ob das Unternehmen für die zukünftigen Herausforderungen auf dem europäischen Markt fit ist. 

	

	

	SCHRITT 4 (Formulierung des Themas als Fragestellung)
Mögliche Fragestellungen können sein:  
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	· Was macht das weltweit erfolgreichste Produkt des Unternehmens so erfolgreich? 

	· Was bringt das Lieferkettengesetz für das Unternehmen? 

	· Der Herstellung des Produkts XYZ in Brasilien – wie nachhaltig ist dieser? 

	· Wie nachhaltig ist der Online-Handel im Online-Shop des Unternehmens? 
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Das Dokument wird vom Schulzentrum am Stern, Potsdam und der Koordinierungsstelle Praxislernen zur Verfügung gestellt. 
Die Koordinierungsstelle Praxislernen ist Teil des Netzwerk Zukunft. Schule und Wirtschaft für Brandenburg e. V. Dieser wird gefördert mit Mitteln des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg und unterstützt durch Beiträge der Mitglieder des Vereins. 
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